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Wenn Sie gewissenhaft den Ursachen Ihres jetzigen sohlechten
Gesundheitszustandes nachspüren, so werden Sie ohne Zweifel ge-
zwangen sein anzuerkennen, daß Ihre Nachlässigkeit viel daran
Schuld ist.

Es ist in der Tat sehr wahrscheinlich, daß Sie heute keine Ab-
nähme Ihrer Kräfte zu beklagen hätten, wenn Sie gleich Ihre Zu-
flacht zu den Pink Pillen genommen hätten, um das Müdigkeitsge-
fühl, das Ihnen jede Anstrengung so beschwerlich macht, zu über-
winden, um die Magenleiden, die Kopfschmerzen, die Verdauungs-
Störungen und noch viele andere Unpäßlichkeiten, an denen Sie
leiden, zu beseitigen.

Die Ursache der am häufigsten auftretenden Krankheiten ist
hauptsächlich in einer Verschlechterung der Eigenschaften des Bin-
tes und in einer Erschlaffung des Nervensystems zu suchen.

Nun wird durch den Gebrauch der Pink Pillen nicht nur er-
reicht, daß das Blut und die Nervenkräfte erneuert werden, sondern
daß auch, wegen der außerordentlichen Wirkung, die dieses Heil-
mittel auf den gesamten Organismus ausübt, bei allen entkräfteten
Personen eine starke Reaktion hervorgerufen wird, die für die Wie-
derherstellung des phvsisehen Gleichgewichtes notwendig ist.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im
Dépôt : Apotheke Junod, quai des Bergues 21, Genf, Fr. 2 per Schachtel

BoUfeomnwn
unfdjäMidj!

bebar/ber besonberea P//e#e/
A/t/r e/n abso/W re/'z/oses, be/? «atT/r/t'c/jen
flebt/r//?/sse/? e/7/sprecbe/?besM'be/Arat?/j //»

4/?ive/ibt//?p Axw/ne/?.

ist „Hermes-Saccbarin", das von vielen
Spitälern, Sanatorien, Anstalten und
Hausfrauen mit Vorteil verwendet wird.
Eine Ersparnis mit

,fermes" 0ar$arinsaületten
ist zu machen, ohne Beeinträchtigung
der Speisen oder Getränke.
In den bekannten Sdiiebesdiäditelchen
überall erhältlich.

SCHWEIZER-FABRIKAT.

»Verlangen Sie das Receptbüchlein direkt
bei der A.-G. Hermes, Zürich 2.

a/s Zt/safe zt//n /äp//b/>e/? W/ascb wasser
a/Vn/nf bem Wasser a//e//är/e t/abver/e/Zb
//im b/e beb/ap/e We/cAAe/7 t/abAf/Vbe. 5'aa//
t/ab bebt/feaa? br/ap/ b/ese7bea/e P//epe b/e
5c/iöa/»eb bes Te/afs zt/r faba/ft/a^ t/ab be-

wabr/ 5/e /t/r //a/aer.
We/'ar/bb A/acA A/acb/, G/a? a. ZX

von Bildern und Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren
Goldleisten- u. Ilahmenfabrik

Kpannig & Sühne
Zürich, Selnanatr. 48/60.

Jede Hausfrau
rechnetheute!iirspnmjshaosss

samt Brut vernichtet einmaliges
Einreiben mit echtem Zigeuner-
geist, Fr. 1.60, Dopp.-Fl. Er. 8.—.
Prompte Zusendung diskret durch

Jura-Apotheke, Blei

lind M allen Di

Sie will preiswert kau-

fen und weiß mit Quali-

tätsware allein kann sie

sparen. Daher führt
sie in ihrem Haushalt

nur die erstklassigenuorsiiflrWcÄ sumIMi f 2VÄÄCW, S/op/en, Sacken

flfij |l ÄeeKe Garante
J^fl V TawscA —

JW jJj iTS Verlangen Sie Katalog

^ial/ 1 über die neuen Modelle.

Alban Rttaamwi A.-0., ROH (Zdh)
Filialen: Zörieh, Talaeker 48 Winterthur b.Strauß

St. Gallen, Poststr. 13 Lnzern, Bnrgerstr.2

bekömmlich, wohlschmeckend
und ergiebig.

Wsuu As Asvisssniiâ à lïrsàsu Idrss jstzlASu sodlàts»
ggsuuàksitszustsuâes uàsxârsu, M vsrâeu As oduo îlvvitol AS"
zvuuesu ssiu uuzusrksuusu, âuL Idrs àvkiàssiAlcsit viel âursu
Sokulâ ist.

Ls ist w à ?ut sà- vràseàeiulivk, cksk Sis dsuts ksius itd-
uàilMS Idrsr iîrSà ZU doUuASu dîittsv, ^vsuu Sis Alsiek Ikrs ZIu-
Suolit zu âsu ?ià MIIsu AsuoMMSu dàtteu, UM âss AiiâiAlrsitsAS-
tiidl, às Iduou jsâs àstr«UAUUA so dssokvsrliod M»àt, ZU iidsr-
viuâsu, UM <Zis AuAsvIsiâsu, à ^oxtsvkMsrZsu, âis Vsàuuues-
»töruuASu uuâ uoek vigie uuâsrs iiuxàôiiedlceitsu, »u âsusu Sis
Isiàsu, zu dsssitiAsu.

vis lirsusks àsr um kàuÛAStsu uuttrstsuâsu Liraukdeitsu 1st
ksuptsSekIiod iu siusr VsrsvdlseiiteiuuA âsr Mxsusàttsu âss Liu-
tss uuâ iu siusr LrsodlsàuA >!sà îlsrveusxstSMS zu sueksll.

îîuu virâ ckurà âsu Ssdrsued âsr ?iuìi kilisn uisdt uur sr-
rslsdt, â»L às Mut uuâ Sis îîssrvsoîcràtts srususrt vsrâsu, souâsru
âuk sued, vsASu âsr uuksrorâsutlioìisu Wirkuus, âis àsss Ssti-
Mittel uuk âsu AssuMtsu VrAsuisMus suât, ì>«i âu sutkrSttstsu
?srsousu sivg stàs livsktiou ksrvvrAsrutsu virâ, âis tiir âis Vis-
âsàsrstoliuux âss xàvsisolisu Slsiodgeviolitss uotvsuâiA ist.

vis kiuk MIIsu smâ ZU àksv iu âu ávottlgiiSU, sovis iM
vsxât: àxotààs âuuoâ, <iusi âs» SsiAUes 2l, gsut, ?r. 2 xer Sàseiitsl

Vollkommen
unschädlich!

Ss5sr>à Sssocàsc /V/sFs/
àr s/>? sàso/t// rs/>/osss, c/s/7
SSâà/sss/? s^tsprsc?^s/?5ss âtô/ksf?/7 //?

/!/7>vs/îà/?9 /comms/l.

ist „blermes-Lsecbsrin". «las von vielen
Lpitâlern. Lsnatonen. Anstalten un<l
blsuskranen mil Vorteil verveoüet vir6.
IZine Lrspsraîs mit

Hermes" Sarcharin-Tabletten
ist 2ll mscben. obne Leeinträcktixung
<ler Lpeisen oäer (îetrâà.
In 6en bekannten 8ckiebèslbs<iitelcben
überall erbsltliüi.

Verlangen Lie 6as keoeptbâ<bleîn ciirekt
Dff bei cler llermes, 2ûri<à

s/s tVsso/lwssssr
c/s/u tVssssr st/stisr/s t/ric/ vsr/s//,t

,7?m F/s SsàFts 5s
t/r?5 Ss/it//ss/7? âss /t/ss/s /^/?sg-s c//s
5s/>os/>s// c/ss 7s//??s 2is/'5/?^â/àA 5s>

lvs/lf/ 5,s /V/- /w/7is^.
/^s/sr/s/? /Vss/l^. s. O.

vvu kiiâsru uuâ SxisAà
NsuvsiAvlàsu, Ssuovisrsu
kolàistsu. u. Lî»iu»«ur»drllc

»««»»al» » SSKno
2Srick, Zàsasir. 48/50. Ieà Usuàsr»

reetinet î»euîe>MowMIlZllM

z»Mt Srut vsrulsktst «iumsUAS«
Mursidsu wit salttgM Xiusuusr-
zsist, ?r. I.kg, Voxp.-?I. ?r. Z.—.
?rowxts 2ussuâuuA âiskrst âursd

Z!»â d> Zli» tl
8is tvilì preiswert Kau-

keu uuâ weîL urit (Zuali-

tâtsware allein kauu sie

sparen. Oaker tükrt
sie in ilrrem Hauskalt

nur «lis erstklassigenvo/SÄMä ZUM

F s/o^/en, Sticken

MW >/ Kectte 6a?-antte
W 7Ä«sck — ^làànA

A Vsàoxsll Lis Làloz
WzMkt/ » über à uvusa Loâà.

Aids?» ««d»»msn A.-S «S«
?ili»I«llZ üürioli, rslseksr 48 Mntsâur d.LtrsaS

8t. SsIIsil. koststr. 13 bursril, Lurxsrstr.2

bskStlllulivIi, woklseklueêkenâ
unà ergiebig.


	...

